
Kleine Helfer

Ich habe diese kleinen Helfer. Ich sitze in

einer Ecke. Und weiß nichts mehr vom Leben.

Nichts mehr von Menschen. Nichts mehr

von dieser Welt. Und koche mir einen Tee.

Und die Zeit singt ein Lied. Und die Worte

liegen am Strand. Und die Ideen spielen mit

Blumen. Und ich denke mir Gott als Träumer.

Und ich bin ein Clown. Und ich sehe wieder

das Wissen des Himmels!

Ich habe diese kleinen Helfer. Ich sitze in

einer Ecke. Und sehe auf dem Tisch das

Ticket. Und an der Wand die Weltkarte. Und

auf dem Boden die Schuhe. Und denke mir

das Wunder. Und die Tür erklärt die Liebe.

Und das Fenster trifft die Sonne. Und der

Balkon redet von Abenteuern. Und ich sehe

die Schritte als Sätze. Und ich bin ein

Reisender. Und ich schreibe wieder die

Wahrheit des Reichen!

Ich habe diese kleinen Helfer. Und ich sehe

mich klar. Ich bin nichts als ein Prolet. Ich

bin nur ein Krüppel. Ich bin einfach ein

Bettler. Und ich glaube wieder an Märchen.

Und die Worte werden zu Palästen. Und jeder

Gedanke ist pures Gold. Und die Zeit hört all

meine Wünsche. Und ich lächle mit Engeln.

Und ich rede mit Sternen. Und ich sehe das

Paradies. Und jedes Wort zeigt die Schönheit

des Lebens!
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